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Ä u 0 l a n b.

Btcupen. (Benennung bet ©efdjüfse unb ©efeboffe.) ©Ic
©atmitättcr 9J>tlitär-3citung fdjtclbt: Stit bet »om Saljte 1872
ab einlrctcntcn ©infübrung bc« metrifdjen 9J?ap» unb ©cwfdjt«»
fsftcnt« wirb bie norbbeutfdje Artillerie einer Antiquität »etluftlg
geben, weldje ftdj burd; »Iclc Wcfdjlcdjter fortgeerbt bat. ©ie
iJtcmtnifccnj an bie alte Stcinfiigel, weldje un« bi« heute nod)

jur Bejcidjttung ber Jlallber bei Jg1anci5.cn unb SJtörfcrn geblent

bat, wirb fallen, unb man wirb ju ber jeft noch clnjlg tationcl»
ten Beneniuing«weife ber ©cfdjüffalibct, b. i. im Sängenmap
be« BobrungJburdjineffcr«, unb jwar in Sentimctcrn auSgcbrüdt,

für ba« ganje ?(rtillericf»ftcm übergehen. Bei ben gejogenen
©cfrtjüfeen wirb alfo bfe ebenfo wiberpnnfge Bejeichnung nadj
bem ©ewiebt ber fallbcrmäplgen Boßfugel ffjr ©nbe nebmen.

•fpoffentlidj witb ©übbcutfdjlatib, weldje« ja audj jut Sahne be«

Bfetctmapc« gefdjweren bat, nidjt fäumen, biefem Bctgang ju
feigen unt fo »ictlelcbt eine enblidje internationale ©fnlgttng In

biefet a>infid)t angebahnt werben, jut gewiffen greubc aller betet,
wtldjc (bte attitlerfftffdjcii ©lubien übet bfe ©tcnjyfäbte bet

eigenen ajeimath hinaus etfttcden. (®ir »«weifen auf einen

«rtifcl im „TOilitär=3Bccbenblatt" Ott. 64 ». ». 3., wcldjct bie

gegenwättig in biefet Bejiebung cingetiffene Bcgtlff«»ctwitrung
batlcgt.) SBa« ftcjicil unfete gejogenen ®cfdjüfce betrifft, fo wetben

wit tünftig ftatt »on 4-, 6-, 12», 24», 36», 72» unb 96Bfün»
bttn »on 8», 9^, 12», 15», 17-, 21» unb 24 cm.-Äanonen böten,

woju füt ©djiffe nedj ein 26», füt Äüftcnbattertcn ein 28cm.»
Jtanon treten wirb.

Beim äuffafc ftebt eine anbere ©inridjtung, bc»or, Infofern bie

fiängencinbeiten beffelben mit ben jugehörlgeii ©ntfetnungäjahlen,
refp. ben entfyrcdjenben ©rabwertben befeh rieben .»erben fetten.
©ic ©djuptafcln werben blcrburch füt manche gälte entbehrlich,
unter allen Umfiänben abet »«einfad)t.

Deftteidj. (©djiep»etfudj.) 9lm 15. b. SJ}. würbe auf ber

©immerlnger £aibc ein ©djiepserfudj mit ber getbl'fdjen 3n»
fantcric-Äanenc, vulgo ,ftugelf»tft3e, im Beifein be« ©tpnbcr«
unb bc« ©Ircftor« Buj ter \Sug«butg« 2)iafd)inenfabrif, in wcl»

djer ba« bejeichnete ®efd;üfc erjeugt würbe, ausgeführt, ©a«
©efdjülj bcftfct »iet botljontat liegenbe Saufe t)fnter benen ftd)
bet Sabc» unb 'Jlbfcucrutig«nteebani«mu« in einem Äaftcn wt»
wabtt bepnbet. ©fe ©inridjtung be« SJ?ed) aniSmu« ift ©cbclm»
nip be« ©rpnber« unb bürfte ble« bie Äommifpen, natürtidj
gegen ©ehelmljaltung, ©inftdjt ba»on nehmen. ©« würbe auf
600, 900 unb 1200 ©dritte gefdjoffen unb ein befrfcbfgcnbe«

Stcfftefultat «tcidjt. SBa« bfe gcucrfchnciligfclt anbelangt, fo

jefgte ber Berftidj, bap ba« mit adjt Satcbüdjfen »etfebene, fdjup»
bereite ©efdjütj in 65 bi« 70 ©efutiben 328 ©djup abjugeben

»ermag. ©a« ®cwtd)t be« ©cfdjüfce« fammt Saftete beträgt
11 Sefljentner.

SSuplanb. («Dcflltärifdj« ©ifenbahnbetrieb.) ©er Äaifct
hat mittelft Sltmecbcfehlc« »erotbnet, b«p ju bem 3wede, um
in Jctleg«jeften ben gefammten ©ifenbahnbetrieb in milltärifdje
§änbe legen ju fönnen, »on nun an bet Berwaftung jeber ©ifen»
babnlfnie ßfpjiete ju attadjiten feien, weld)t tbeft« au« ben füc-

gimentetn, ttjefl« au« bem ©i«»entbi(ftätsfttuibe genommen wet»
ben fönnen. gür jebe nicht 200 Sßctftc betragenbe ©ifcnfcabn
witb tln, unb jwei Ofpjfcrc beftlmmt, wenn ble Bahn länger al«

200 SBcrftc fft. ©iefe bttatt fommanbitten Dffjiece werten
af« im aftisen ©tenfte fltbenb bettadjt«, bejieben tfjre ®agen
unb fonfrigen ©motumente fott unb aeanciten fn fb)rer Sottt
aufwärt«, ebne bap c« ihnen »erwehrt wirb, gleichjeitig beftniifoe
©ienfte«»eften bei ben ©ifenbabn»Berwaltungen anjunebmen.
Stach jutüdgetegtet jweijährlget ©icnftjeit bei ben ©ifenbabnen
fönnen bie Dfftjiete wiebet In fbte ^Regimenter jurüdlteten ob«
bei ben ©ifcnbahn»Bctwaltungen »etblciben; in welch' festerem
gälte aber pe auf ble ©au« bet bettfgen Bctwenbung auf iljre
militärifeben ©cjüge ju »etjfdjten baten. 3n Ärieg«jeitcn haben
bte erwähnten Dffijfere btn ganjen ©ffcnbahnbfenft ju übetntb»

men, fteben unter bet biteften Beifügung be« Ärieg«mfnfftcr«
unb haben nut »en btefem Befehle anjunchmen. (Defi.2B.»3.)

Vtxfüiitbtnt*.
(SJfinenfptengung.) ©le „Stieflet 3cltttng" »om 19.

gebruar berichtet über bie auf ben 20. anberaumte ©prengung
einer ÜJIine in ©fftfana »crläupg golgcnbcS: ,,©ic ÜJitene ge»

bort ju ben gröpten unfere« 3at)tt)unb«l« unb bcftcljt au« einem

©tollen »011 21 SJcct« Sänge, mit jwei nadj tcdjt« unb linf«
abjwcigenben @a(erien »cn je 15 Steter, an bereit ©nbc pd) bie

Bul»crfammer mit einem geftungSrattmc »cn 21 Äubifmeter unb
einer Sahnig »on 300 Beninern Bulocr bcpnbct. ©ic ©cfatnmt»
labung beträgt fomit 600 3entncr ttnb wirb burd) biefelbe —
wenn anber« ber erwartete ©ffeft, rcf»cflt»e bie Äraft be« B«f»
»er« burd) unterirbifdje .fjöblcn nidjt gcfdjwädjt wirb — ein Ätt»
bu« »on circa 75,000 Äubifmctcrn Äalfftcfn umgeworfen, weldjer
einem ®ci»(djte »on 3,900,000 3etljcntn«n entfprldjt. ©ie
Stillung ber Bulncrfammer gefdjab mit Bcobadjtnng aller nötbi»

gen Berpdjtsmapregeln unb «beifchte tro(3 bet burch ble ©Itua»
tien gebotenen erfdjwerenben Umftänbe nur eine 3clt »en 7

©tunben per .Hamm«, ©ie eine wutbe ben 16., ble anbere ben

17. bewetfftetligt unb befdjäftlgte jebe nidjt weniger beim 150
ÜJcamt, welche mit bent Suführen, bem Bcförbcrn bf« jur Deff»

nung be« ©tollen«, bent £ran«pert in ben ©tollen felbft unb

enblicb mit bem SluSgicpcn bc« in ©äden »on je einem 3cntnct
bcpnbtichcn Buloer« befdjäftigt waten, ©le ©ementmauetung
ift auch beenbet, bte Berlängcrung ber au« ben Äammern fommen»

ben Bulocrtöbten bi« jut Bctbinbung«büchfc abgeführt unb ber

gröpte Shell ber Öalcrien mit tredenem SJtaucrwerl angefüllt,
fo bap nur noch bfe Bcrfdjüttung be« ©tollen« übrig bleibt."
3lm 20. gebruar SDtittag« bei pradjteollcm Sßcttcr fanb in bem

©tefnbrudje bei Sricft bie ©prengung biefer Sfticfenmine »on

600 3entncr ftatt. ©ine jatjlreldje SJtcnge Bufdjauet wat »on

SRah unb gern jtt SBaffcr unb ju Sanb herbeigeeilt, um ba«

mcrfwürbfge ©djattfpicl mit anjiifebcn. ©ie „Sricftcr 3tg."
fdjllbert basfclbe alfo: ©ic Bünbung gefdjab auf ein an bem

SJtagajine bc« ©teinbrud)« gegebene« Bcfdjen, unb balb fdjtängelte

pd) eine tcldjtc Staitdjfäutc in ben blauen l'letber empor, ©er
gunfe hatte ba« Butscr in ber Settuttg^rcbte crfafjt unb eilte,
rafcb pd) fortpfianjent, nad) ben Kammern, bem .fjerbc bet 3er»

ftötung. SScnigc ©efunben reidjtcn baju bin. B'efsfictj hob

pch etjittetnb ber panje Betg, einen weiten ©djlunb öffnenb, au«

bem gleidj einem Ätatct 9taud) unb geuet in ntädjtlgcm ©rSn»

gen gegen Jpimmel fdjiugen. ©aratif ein furje«. ®ctöfc gleidj
bem fernen ©enner unb ein Sufammenbrcdjen bc« ganjen Berge«,

»on bem ber gröpere Sbcft umgeworfen gegen bie JPccctc«feftc

binabrollte, wäbrenb ber anbere, burd) mädjtlge SJtiffc »on ecm

angrenjenben ©efteinc getrennt, btöbnenb in pd) felbft jufammen»

btadj. ©ic SBitfung wat eine »oHftänbige. 9lud) nid)t ein

©tein würbe in bie Spifje gefdjlcubcrt, unb mit einer füt ben

Salcn gewip ttnetflättidjcn Sffurjc unb ©id)erhcit ging bie 3er»

fterung einer 5Ptaffe »er ftch, bereu ©emfdit wel)l auf 3—4 Stil»
Honen 3cntnct gefdjäfjt wetben fann. Saufenbe unb abet Sau»

fenbt »en Steinen unb Blöden aller ©repen jeugten »en ber

energifdjen ©Irfung ber ftattgefitnbenen ©rplepen.

Erklärung
©le in Str. 15 bet S)tilitär»3eitung gebrachte iJtettj über »er»

giftete SSaffen mup al« Ättriefum 'betrachtet werben. ©« (ft
jwar gewlfj, bap pch »ergiftete SBaffen unb ®efdjoffe anfettigen
liepen, wenn audj nicht gerabc nad) bem int „?lu«tanb" ange»

gebenen Berfabten, bod) ba ba« Belfcttedjt fdjon längft ben ©e»

braud) feld) unmenfdilichcr Ärleg«mlttel att«fd)licj)t, fe fann
gtlcmanb berartlgcn ©rpnbungen einen »raftifdjen SSettl) bei»

legen, noch wtnfgct würbe c« 3cmanb einfallen, biefelben jut
©infübrung ancmpfcMen ju wollen. Slu« biefem ®runte fönnen
wir »on ben »ctfdjicbcnen un« wegen biefer ©adje jugegangenen
©infenbungen feinen ©ebraudj madjen. ©ie SKebaftton.

öerttbtiountj.
3n Str. 13, ©eite 99, ©»alle 2, 3cile 6 »011 oben ift nad)

„ganje SBenbung lehrt" beizufügen: bit tauf tritt jebe«
®lieb 2 ©djtitt »otwärt« unb mad)t „ganje SB en»
bung"; battn flehen jc

t?8 -
Ausland.

Prcußen. (Bcncnnung dcr Geschütze und Gcschossc.) Dic
Darmstäclcr Militär Zcitung schreib! : Mit dcr vom Jahre 1872
ab cinirctcndcn Einsührung dcs mctrischcn Maß- und GcwichtS-
systcoiS wird dic noitdciilsche Artillcric eincr Antiquität »crlustig
gchc», wclchc sich durch viclc Gcschlcchtcr fortgecrbt hat. Die
Rcminisccn; an die alte Slcinkugcl, welche uns bis heute nvch

zur Bezeichnung dcr Zîalibcr bci Haubitzcn und Mörfcr» gedient

bat, wird fallc», und man wird zu dcr jctzt ncch einzig rationellen

BcnennungSwcisc dcr Gcschützkalibcr, d, i. im Längenmaß
dcS BchrungSrurchmcsscrS, und zwar i» Ccntimctcrn ausgedrückt,

für das ganze Artillcricsystcm Kbcrgchcn. Bei dcn gczogenen
Vcschützcn wird also die cbcnso widersinnige Bezeichnung nach

dcm Gcwicht dcr kalibcrmäßigcn Bvllkugcl Ihr Endc nchmcn.

Hoffentlich wird Süddcutschlaud, wclchcs ja auch zur Fcchnc dcS

McicrmaßcS geschworen bat, nichi säumen, diesem Bcrgang zu
folgen und so vielleicht cine cndliche internationale Einigung in
dieser Hinsicht angebahnt wcrdcn, zur gewissen Frcudc allcr dercr,

welche ihre artilleristischcn Studici, über die Grenzpfähle dcr

cigcncn Heimath hinaus erstrecken, (Wir verweisen auf eincn

«rtikcl im »Militär-Wcchcnblatt" Nr. 64 v. ». J„ wclchcr dic

gegenwärtig in dicscr Beziehung cingcrisscnc BcgriffSvcrwirrung
darlcgt.) Was fpezicli unscre gezogenen Gcschütze betrifft, so wcrden

«ir künftig statt von 4-, 6-, 12-, 24-, 36-, 72- und 96Pfün-
dern »on 8-, 9 12-, IS-, 17 ,21- und 24 em.-Kanoncn hören,

«ezu für Schiffe ncch ein "6-, für Küstenbatterien ein 28em.-
Kanon trctcn wird.

Beim Aussatz stcbt eine andere Einrichtung bevor, insofern die

Längencinhciicn dcssclbcn mit den zugehörigen EntfernungSzahlen,
rcsp. dcn cntsprcchenden Gradwerthcn bcschricbcn vcrdcn sollcn.
Die Schußtafcln werden hierdurch für manche Fälle entbehrlich,
unter allen Umständen abcr vereinfacht.

Oestreich. (Schicßversuch.) Am 15. d. M. wurde auf der

Simmeringer Haide ein Schießversuch mit dcr Fcldl'schen
Infanterie Kononc, vulgo Kugclsxritze, im Beisein des ErsindcrS
und des Direktors Buz tcr Angsbnrgcr Maschinenfabrik, in wclchcr

das bezeichnctc Geschütz erzeugt wurde, ausgeführt. Das
Geschütz besitzt vicr horizontal liegende Läufe hinter denen sich

der Lade» und AbfcucrungsmcchaniSmuS i» cinem Kastcn
verwahrt befindet. Die Einrichtung dcS Mechanismus ist Gchcim-
niß dcS Erfinders und durfte blos die Kommission, natürlich
gcgen Geheimhaltung, Einsicht davon nchmcn. Es wurde auf
600, 900 und 1200 Schrittc geschossen und ein befriedigendes

Trcffresultat erreicht. WaS die Fcuerschnclligkcit anbelangt, so

zcigte dcr Versuch, daß da« mit acht Lodcbüchsen versehene,
schußbereite Geschütz iu 65 bis 70 Sekunden 323 Schuß abzugeben

vermag. Das Gcwicht dcS Gcschütze« sammt Lrffctc bcirügt
11 Zollzentner.

Rußland. (Militärischer Eisenbahnbctricb.) Dcr Kaiscr

hat mittelst Armeebefehle« »erordnet, daß zu dcm Zwecke, »m
in KricgSzciien dcn gesammten Eisenbahnbetrieb in militärische
Hände legen zu könncn, von nun an der Verwaltung jcdcr Eisen-
babnltnie Ofsiziere zu attachiren feie», welche thcilS au« den Re-

gimcntern, theil« au« dem DiSxontbililätSstande genommen werden

könncn. Für jede nicht 200 Werste betragende Eisenbahn
wird ein, und zwei Offizicre bestimmt, wenn die Bahn länger als
200 Werste ist. Diese derart kommandirten Ofsiziere werden

al« im aktiven Dienste stehend betrachtet, bczichen ihr« Gagen
und sonstigen Emolumente fort und avancircn in ihrer Tour
aufwärt«, ohne daß es ihnen »erwehrt wird, gleichzeitig definitive
Dienftespostcn bei dcn Eisenbahn - Verwaltungen anzunchmcn
Stach znrückgclcgter zweijähriger Dienstzeit bei de» Eisenbahnen
können die Ofsiziere wieder in ihre Regimenter zurücktreten odcr
bei dcn Eiscnbahn-Verwaltungen »erblciben; in weich' letzterem

Falle aber sie auf die Daun dcr dortigen Verwendung auf ihre
militärischen Bezöge zu verzichten haben. Jn Kriegszeiten haben
die erwähnten Offiziere den ganzen Eiscnbahndienst zu übcrnch-

mcn, stehen unter der direkten Verfügung deS Kriegsministers
und habe» nur »on dtescm Bcfchle anzunehmen. (Oeft.W.-Z.)

Verschiedenes.

(Mincnsprcngung,) Die „Tricstcr Zcitung" vom l9,
Februar bcrichtet über die auf dc» 20. cmbcraumtc Sprcngung
eincr Mine in Sistiana vorläufig Folgcntcs: „Tic Micne
gehört zu dcn größtcn unscrcs Jahrhunderts »nd bcstcht aus einem

Stollen von 21 Mctcr Längc, mit zwci nach rcchts und link«
cibzwcigcndcn Galcricn von jc 15 Mctcr, an dcrcn Endc sich die

Pulverkammer mii einem FestungSranmc vo» 2l Kubikmeter und
eincr Ladung von 300 Zentncrn Pulvcr befindet. Die Gcsainmt-
ladung bcträgt somit 600 Zcntncr und wird durch dicsclbc —
wcnn anders dcr crwartctc Effckt, rcspcktive die Kraft des Pulvers

durch unterirdische Höhlen nicht geschwächt wird — cin Ku-
bnS vo» circa 75,000 Kubitmctcrn Kalkstcin umgeworfen, wclchcr
cincin Gewichte vo» 3,900,000 Zollzentner» entspricht. Die
Füllung der Pulvcrkainmcr gcschah nrit Bcobachtung allcr nöthigen

Vorsichtsmaßregel» und erbciscbtc trotz dcr durch die Situation

gcbotencn crschwcrendc» Umstände nur eine Zcit »on 7

Stunden pcr Kainmcr. Die cinc wurde den 16., die andcrc dcn
17. bewerkstelligt und beschäftigte jede nicht weniger denn 150
Man», wclche mit dcm Zuführc,,, dcm Bcfördcrn bis zur Ocffnung

des StollcnS, dcm Transport i» dcn Siollc» selbst und

cndlich mit dcm Ausgicßc» dcs in Säcken »on je eincm Zcntncr
bcsindlichcn Pulvers beschäftigt warcn. Die Ccmcntmaucrung
ist auch beendct, dic Verlängcrung der aus den Kammern kommenden

Pulverröhren bis zur Vcrbindungsbüchse ausgeführt und der

größte Theil der Galcricn mit trockcncm Mauerwerk angefüllt,
so daß nur noch die VcrschKttung dcs Stollens übrig blcibt."
Am 20. Fcbruar Mittag« bci xrachtvollcm Wetter fand in devi

Steinbruche bci Tuest die Sprengung dicscr Ricscnmine »on

600 Zentner statt. Einc zahlreiche Mcngc Zuschaucr war von

Nah und Fcr» zu Wasscr und zu Land hcrbcigccilr, um da«

merkwürdige Schauspiel mit anzuschcn. Die „Tricstcr Ztg."
schildert dasselbe also: Dic Zündung gcschah auf cin an dcm

Magazine dcs Stcinbruchs gcgcbcncs Zcichen, und bald schlängelte

sich cinc lcichtc Rauchsäule in dcn blauen AetKer cmvcr. Der
Funkc hatte da« Pulvcr iu der LeitunKröhrc erfaßt und ciltc,
rasch sich fortxflanzcnr, »ach den Kammern, dcm Herde dcr

Zerstörung. Wenige Sekunden rcichtcn dazu hin. Plötzlich hob

sich erzittcrnd dcr oanzc Bcrg, cincn wcitcn Schlund öffnend, aus

dem gleich eincm Krater Rauch »nd Feucr in mächtigcm DrSn-

gen gcgcn Himmel schlugen. Darauf cin kurzes. Getöse gleich

dcm fcrncn Donner unt cin Zusammenbrechen teS ganze» Berges,

von dcm dcr größere Thcil umgeworfcn gcgcn dic Mccrcsseitc

hinabrolltc, währcnd der andcre, durch mächtige Risse »on »cm

angrenzenden Gesteine getrennt, dröbncnd in sich selbst zusammenbrach.

Die Wirkung war eine vollständige. Auch nicht ein

Stcin wurdc in die Höhe geschleudert, und mit eincr für dcn

Laien gewiß unerklärlichen Ruhe und Sicherhcit ging die

Zerstörung ciner Masse vor sich, dcren Gewirkt wohl auf 3—4
Millionen Zcntncr geschätzt wcrdcn kann. Tausende und aber Tausende

»on Steinen und Blöcken aller Größen zeugten »on der

energischen Wirkung der stattgesundcnen Erplosio»,

Erklärung
Die in Nr. 15 der Militär-Zeitung gebrachte Notiz über

»ergiftete Waffen muß als Knriosuni betrachtet werden. Es ist

zwar gcwiß, daß sich vergiftete Waffen und Geschosse anfertigen
ließen, wenn auch nicht gerade nach dem Im „Ausland"
angegebenen Verfahren, doch da da« Völkerrecht schon längst dcn

Gebrauch solch unmensclilichcr Kricgsniittcl «„«fchlicßt, so kann
Niemand derartigcn Erfindungen eincn praktifchc» Werth bci-

lcgcn, noch wcnigcr würdc cê Jcmand rinfallcn, dicsclbcn zur
Einführung ancmpfchlcn zu wolle,,. Aus dicscm Grunde können

wir von dcn vcrschiedenen uns ivcgen dicscr Sache zugegangenen
Einsendllngcn kcine» Gebrauch machen. Die Redaktion.

Berichtigung.
In Ar. 13, Seite 99, Sraltc 2. Zcile 6 von oben ist nach

„ganze Wendung kehrt" beizufüge»: hierauf tritt jcdcs
Glied 2 Schritt vorwärts und macht »ganze W en-
dung" z dann stchen «.
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